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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Selbst für fröhliche Menschen ist es nicht 
einfach, trotz der Krisen optimistisch und 
zuversichtlich zu bleiben. Hoffentlich hel-
fen uns besseres Wetter und Sonnen-
schein, die Gemüter zu erheitern. Wenn 
wir Vitamin D auftanken können, hilft das 
auch der Stimmung. Aber die Stimmung 
heben auch die Veranstaltungen in unse-
rem Dorf, bei denen man nette Leute ken-
nenlernen und Kontakte knüpfen kann. 
Dazu finden Sie einiges in diesem Heft als 
Rückblick, aber auch als Ausblick. 
 
Im April fand die Jahreshauptversamm-
lung des Bürgervereins mit Neuwahlen 
statt. Der alte Vorstand ist (fast) der neue, 

siehe Seite 5. Unabhängig davon kann 
jeder mit seinen Ideen unsere Gemein-
schaft bereichern – sprechen Sie uns ein-
fach an. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
unserer Webseite  
www.buergerverein-gellep-stratum.de  
und in jedem „Dorfblatt“. Wir freuen uns 
über alle, vor allem jüngere Gellep-
Stratumer, die sich einbringen möchten. 
 
Anmerkung: 
Urlaubsbedingt erscheint das nächste Heft 
möglicherweise erst Ende September.  
Damit Sie sich die Termine für Oktober 
schon vormerken können, finden Sie diese 
auf der letzten Seite des Heftes. 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen. 

Kirche mal anders erleben! 
 
Wir laden Sie recht herzlich für Sonn-
tag, den 30.06.2024, zum diesjähri-
gen Kirchweihfest St. Andreas ein. 
Wir beginnen um 10:15 Uhr mit der 
heiligen Messe und eröffnen die Ver-
anstaltung im Anschluss um 11:15 
Uhr mit dem großen Platzkonzert. 
 
In diesem Jahr bieten wir Ihnen viele 
neue Attraktionen und abwechslungs-
reiche Verpflegung für Groß und  
Klein an. 
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DK1–9  oder was? Kirchweihfest St. Andreas 2024 

 
 
Freuen Sie sich z. B. auf die neue 
Ninja-Slackline, das neue Buzzer-
Spiel, die Minigolfanlage und das 
beliebte Laser-Schießen.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

Tim Mertens 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
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Jahreshauptversammlung Bürgerverein  

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung beschränkte sich der 1. Vor-
sitzende Gregor Roosen auf einige we-
nige Aktivitäten, da die Mitglieder über 
unser vierteljährlich erscheinendes 
Dorfblatt ausführlich und umfassend 
unterrichtet wurden.  
 
Das Protokoll zur Jahreshauptver-
sammlung finden Sie in den Schaukäs-
ten an der Lanker Straße und an der 
Legionstraße sowie auf unserer Web-
seite  
www.buergerverein-gellep-stratum.de . 
 
Erfreulicher Weise stellte sich fast der 
gesamte Vorstand zur Wiederwahl. 
 
Vorsitzender Gregor Roosen 
 

stellvertretender Vorsitzender Dr. Kurt 
Hartwich 
 

Beisitzer: 
 

Marc Hindenberg (Kassierer) 
Klaus Jagusch 
Marianne Jagusch (Geschäftsführerin) 
Tobias Kreutzer 
Veronika Menne (Schriftführerin) 
Andreas Otten 
Oswald Rommelfanger 
 
Abstimmungsergebnisse alle einstim-
mig: 
 

Vorsitzender Gregor Roosen 
Vorsitzender Dr. Kurt Hartwich 
Beisitzer 
 
(Fotos siehe Seite 7.) 

 

Als neuer Kassenprüfer für zwei 
Jahre wurde Bernd-Michael Mertin 
einstimmig gewählt. Turnusgemäß 
schied Michael Volz als Kassenprü-
fer aus. 
  
Wegen der dienstlich bedingten Ab-
sage von Dr. Burandt informierten 
der 1. und 2. Vorsitzende die Mitglie-
der über die geplante Gestaltung 
des Geländes Weltkulturerbe Nie-
dergermanischer Limes zwischen 
der Goodmills Castell-Mühle und 
dem Kleutges-Hof. Auf einem Teil 
des ehemaligen Castells soll ein 
Park mit archäologischen Informatio-
nen entstehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: 
 
Am 16. Mai erschien  in der Rhein. 
Post  ein ausführlicher Artikel von 
Dr. Jens Voss darüber, in welcher 
Form das Unesco-Weltkulturerbe 
„Niedergermanischer  Limes“ in Kre-
feld präsentiert werden soll. 
 
Diesen Artikel finden Sie auf unserer 
Webseite  
 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
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Gregor Roosen 
1. Vorsitzender 

Dr. Kurt Hartwich 
stellvertr.Vorsitzender 

Marianne Jagusch 
Geschäftsführerin 

Marc Hindenberg 
Kassierer 
 

Veronika Menne 
Schriftführerin 

Tobias Kreutzer 
Beisitzer 

Oswald  
Rommelfanger 
Beisitzer 

Andreas Otten 
Beisitzer 

Klaus Jagusch 
Beisitzer 
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Nachruf 
Am 11. April 2024 verstarb unser ehemaliger 
Vorsitzender Dieter Nellessen. Er leitete den 
Bürgerverein von 1981 – 1984. Seiner Hartnä-
ckigkeit und Spontanität hat Gellep-Stratum sehr 
viel zu verdanken. 
 

So galt es in den 80iger Jahren das Bestehen 
des Ortes erfolgreich gegen die Zukunftspläne 
der Stadt Krefeld zu verteidigen. Die Pläne der 
Stadt sahen düster aus, sollte doch zu Dieters 
Zeiten im Hafen ein Heizkohlekraftwerk gebaut 

Marianne Jagusch 

und Gellep-Stratum -  ähnlich wie Hohenbudberg -  ausgesiedelt werden. Hart-
näckig und mit stichhaltigen Argumenten versuchte er die Verantwortlichen der 
Stadt Krefeld umzustimmen. Von diesem Erfolg zehren wir noch heute.  
 

Gleichzeitig wurde die damalige Pfarrkirmes umgestaltet, wovon Gellep-

Stratum auch heute noch provitiert. Nicht zu vergessen die Gestaltung und Or-
ganisation der Andreastage, die vielen Gellep-Stratumern noch in Erinnerung 
sein werden.  
 

Aber auch die Geselligkeit durfte bei Dieter nicht zu kurz kommen… So ist er 
als sogenannter „Sparprinz“ mit seiner legendären Garde , den Gelduba-Fans, 
unter dem Motto „Mer trecke all an eene Strick“ vielen noch bekannt.  
 

Wir werden Dieter ein ehrendes Andenken bewahren, getreu dem Motto: „ 
Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln im Ge-
sicht derer, die an ihn denken.“ 
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Für ein sauberes Gellep-Stratum  

Frühjahrsputz war diesmal nicht nur 
Müll aufsammeln, sondern auch put-
zen. Die Bank an der Skulptur 
„Legionär und Frankenfrau“ und auch 
die Schaukästen mussten dringend 
gesäubert werden. 
 
Mit unserer traditionellen Müllsamm-
lung schlossen wir uns der Einfachheit 
halber erstmalig dem Krefelder 
CleanUp-Day "Maak et propper" an, 
unterstützt von 22 erwachsenen Gel-
lep-Stratumern und 8 Kindern. 
 
Am meisten Probleme gibt es immer 
an der Fegeteschstraße: Automatte, 
Plastikklappe, Schatulle und natürlich 
sehr viel Kleinkram. Aber auch in den 
Sträuchern hinter „Legionär und Fran-
kenfrau“ hatte jemand Müll entsorgt: 
Benzinkanister, Kabeltrommel, Staub-
saugerbeutel. Entlang der Römerstra-
ße lagen mehrere gepackte Mülltüten, 
Flaschen und Dosen mit ausländi-
schen Etiketten. 

Zur Überraschung der Müll-
sammler lagen wieder viele klei-
ne Schnapsflaschen von Jäger-
meister bis Wodka herum. 
 
Der Bürgerverein lud alle fleißi-
gen Helfer zum anschließen 
den gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim zu Pizza und 
Erfrischungsgetränken ein. 
 
Schon vormerken:  
5. April 2025.  
Immer samstags 14 Tage vor 
Ostern findet jährlich der  
Krefelder CleanUp Day statt. 



 
12 



 

13 

Bataverschlacht 69 n. C. im heutigen Gellep 

Wer heute einen ‚Spaziergang durch 
Gellep macht, ahnt nichts von den 
dramatischen Ereignissen, die sich 
hier 69 n. Chr. ereigneten.  
 
Tausende Krieger der Bataver und 
verbündeter rechtsrheinischer Germa-
nen überraschten an einem Novem-
bermorgen bei „Gelduba“ ein Heer 
von 12.000 römischen Legionären 
und gallischen Hilfstruppen. 
 
Zum ersten Mal gibt es im Museum 
Burg Linn eine zusammenfassende 
Sonderausstellung zu der Bataver-
schlacht.; zusammengestellt vom Lei-
ter des Museums, Dr. Boris Burandt, 

Stadtarchäologe Dr. Hans-Peter  
Schletter, Restauratorin Eileen Woff 
und dem Team der archäologischen 
Abteilung des Museums. Es gibt dazu 
eine filmische „graphic novel“, Video-
Projektionen auf Bildschirmen und 
Mitmachaktionen für Kinder. 
 
Der römische Historiker Tacitus be-
schrieb diese Schlacht mit all ihren 
Grausamkeiten, die wichtigste Quelle 
des heutigen Wissens. 
 
Die Ausstellung wurde im April eröff-
net und ist bis zum 20. Oktober zu 
sehen. 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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Schon mal etwas von „cradle to crad-
le“ gehört? Das heißt übersetzt „von 
Wiege zu Wiege“ und sinngemäß 
„vom Ursprung zum Ursprung“. Dieses 
System ist ein Ansatz für eine 
durchgängige und konsequente Kreis-
laufwirtschaft. „Cradle-to-Cradle-
Produkte“ sind solche, die entweder 
als biologische Nährstoffe in biologi-
sche Kreisläufe zurückgeführt oder als 
„technische Nährstoffe“ kontinuierlich 
in technischen Kreisläufen gehalten 
werden können. 
 
So ein Produkt soll die neue Feuerwa-
che in Gellep-Stratum werden; ein 
neues, klimagerechtes Gebäude. Bau-
teile sind recyclingfähig und wieder-
verwendbar.  
 
Am heutigen Standort Gellep-Stratum, 
Legionstraße 8 können die Anforde-
rungen aus der Brandschutzbedarfs-
planung nicht mehr erfüllt werden. Mit 
dem Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses stehen der Freiwilligen Feu-
erwehr Gellep-Stratum zukünftig vier 
Löschfahrzeuge zur Verfügung, was 
den Anforderungen an eine moderne 
und bedarfsgerechten Feuerwehrwa-
che gerecht wird.  

Für den Neubau ist das Flurstück 864 
an der „Römerstraße“ vorgesehen. 
Daran grenzt im Westen das Flurstück 
814 „Düsseldorfer Straße“ an, von wo 
aus die Erschließung für PKW erfol-
gen soll.  
Die Alarmausfahrt für ausrückende 
Einsatzfahrzeuge ist an der 
„Römerstraße“ vorgesehen. 
 
Die Gebäudekubatur ist so angeord-
net, dass Bereiche, von denen höhere 
Schallemissionen zu erwarten sind, 
wie z. B. die Abstellflächen vor den 
Fahrzeughallen und die Waschhalle, 
durch die zweigeschossige Gebäude-
kubatur von der westlich gelegenen 
Wohnbebauung abgeschirmt werden. 
 
Folgender Zeitplan ist in etwa vorge-
sehen: 
 
Archäologische Voruntersuchung 
2024 
Ausschreibung Totalübernehmer  
2. Halbjahr 2024 
Fertigstellung Planungsleistung Ende 
2025 
Bauphase 2026 / 2027 
Inbetriebnahme Herbst 2027 

Freiw. Feuerwehr Gellep-Stratum 
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Bilder: Stadt KR 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wiege
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreislaufwirtschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreislaufwirtschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Produkt_(Wirtschaft)
https://de.wikipedia.org/wiki/N%C3%A4hrstoff
https://de.wikipedia.org/wiki/Biologischer_Kreislauf
https://de.wikipedia.org/wiki/Biologischer_Kreislauf
https://de.wikipedia.org/wiki/Recyclingkreislauf
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Sieg beim Landeswettbewerb 

Wer erinnert sich nicht an Ölkatastro-
phen durch Schiffsunfälle? Oder an 
Meldungen aus Touristengebieten 
über Gewässerverschmutzungen 
durch Sonnenmilch? 
 
Die elfjährige Gellep-Stratumerin Leen 
El Chaar hat eine Lösung. Sie qualifi-
zierte sich beim Regionalwettbewerb 
mit 147 Projekten im Fachgebiet Geo- 
und Raumwissenschaften für den Lan-
deswettbewerb „Schüler experimentie-
ren“ und gewann unter 43 Projekten 
den 1. Preis. „Seit 30 Jahren gewann 
zum ersten Mal wieder jemand von 
unserem Gymnasium Fabritianum den 
Regional- und den Landeswettbe-
werb“, erzählt sie stolz. Mächtig stolz 
ist natürlich ihre Familie, die Leen 
nach Kräften unterstützte. 
 
Leen filterte mit Kompressionsstrümp-
fen, die sie mit Haaren gefüllt hat, Öl 
aus Wasser. Wie kam es zu dieser 
Idee? „Ich las von südfranzösischen 
Fischern, die um ihre Angelreviere 
Haarfilterwürste legen, um das Öl aus 
dem Meer aufzusaugen“, berichtet sie. 
Für die Versuche mussten Mutter, 
Schwestern und sie selbst kräftig Haa-
re lassen und auch bei Friseuren wur-
de gesammelt. Leen simulierte den 
Filtervorgang in einem Aquarium. Im 
ersten Versuch nahm sie nur Wasser, 
im zweiten Öl und Wasser und im drit-
ten nur Öl. Sie stellte fest, dass 1 kg 
Haare 8 kg Öl = 9,2 Liter Motoröl aus 
dem Wasser filtern kann. Die Haarölfil-
ter können bis zu achtmal gereinigt 
und wiederverwendet werden. 
 
Die Jury war sehr begeistert über 
Leens Arbeit „Der haarige Einsatz im 

Meer“. Aus der Laudatio der Bürger-
meisterin von Essen: „Besonders über-
zeugt wurde die Jury von dem zugrun-
de liegenden Problembewusstsein und 
dem Willen, ein Umweltproblem aktiv 
anzugehen. Auf dieser Überzeugung 
hat Leen eine herausragende wissen-
schaftliche Arbeit aufgebaut. Nennens-
wert ist der praxisnahe Versuchsauf-
bau und die hohe Eigenständigkeit so-
wie die Bereitschaft, die eigenen Haa-
re einzusetzen. Auch überzeugt hat die 
eigenständige Weiterentwicklung der 
Idee als potentielle Möglichkeit zur Be-
kämpfung von Mikroplastik Meer. Die-
ser Gedanke und der zugrunde liegen-
de Forschungsgeist verdienen Aner-
kennung und Förderung.“ 
 
Leens Mutter Danya, auch gebürtige 
Gellep-Stratumerin,  weiß durch ihren 
Beruf, wieviel Mikroplastik allein durch 
Textilien in Gewässern landet. Viel-
leicht wird Leen mit diesem Thema im 
nächsten Jahr an „Jugend forscht“ teil-
nehmen. Dafür sucht Familie El Chaar 
jedoch noch nach einer Möglichkeit, 
wo Leen mit einem geeigneten Mikro-
skop arbeiten kann, was im Labor des 
Fabritianums nicht möglich ist. 

Foto: El C. 



 

„Vormittags Container geschlossen, 
also kein Spielzeug“, dachte Katrin 
Krey und nahm die Sache selber in 
die Hand; denn sie geht gerne mit ih-
rem zweijährigen Sohn und ihren Ta-
geskindern am Vormittag auf den 
Spielplatz. 
 
Inzwischen gibt es für unseren Spiel-
platz außer der langjährigen Spiel-
platzpatin Mareike Rothaupt zwei wei-
tere Patinnen und einen Paten, das 
ermöglicht erweiterte Öffnungszeiten 
der Spielzeugcontainer. Sandspiel-
zeug, wie Förmchen und Bagger, ist 
bei den kleinen Besuchern besonders 
beliebt. 

Neues vom Spielplatz 

 
Katrin Krey und Familie Parker-
Dziuba helfen, den Platz am Stratu-
mer Feld zu einem attraktiven Treff-
punkt zu machen. Die Vier sind die 

Ansprechpartnerinnen vor Ort für Fa-
milien, sind für die spielenden Kinder 
da und sie stehen in Kontakt mit den 
Verantwortlichen bei der Stadt Krefeld. 
Dort können sie anrufen, wenn ihr 
Platz verdreckt ist, wenn es immer wie-
der Ärger mit bestimmten Besucher-
gruppen gibt (z. B. durch Lärmbelästi-
gung), wenn akute Gefahr z. b. durch 
Scherben droht oder Spielgeräte de-
fekt sind. Denn für 
die Verkehrssicherungspflicht und 
die Instandhaltung der Spielplätze ist 
die Stadt verantwortlich. 
 
Geduldig müssen die Ehrenamtlichen 
sein, denn die Mühlen der Verwaltung 

mahlen oft langsam. Es dauerte  
z. B. anderthalb Jahre, bis das 
neue Spielgerät (Slackline) Mitte 
Mai 2024 auf unserem Spielplatz 
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installiert wurde.  Das wur-
de mit Unterstützung des 
Bürgervereins und den 
Spenden des Männerge-
sangvereins und der Mit-
bürger ermöglicht. 

Fotos vom Spie lp latzfest  f inden Sie auf  Sei te 35.  

Die Slackline 
wird aufgestellt. 

 
„Es gibt hier viel, man muss nur mit-
machen. Wir können viel erreichen, 
wenn wir es gemeinsam anfangen“, 
so Katrin Krey, die Am Oelvebach das 
Licht Gellep-Stratums erblickte und 
schöne Erinnerungen an ihre Kindheit 
im Dorf hat. Ihr Mann Daniel kam als 
Kind hierher und wollte auch gerne 
mit der eigenen Familie in unserem 
Ortsteil leben. Das junge Paar hatte 
Glück und bekam ein Grundstück Am 

Oelvebach in der Nähe des Eltern-
hauses.  
 
Die individuelle Ausgestaltung des 
Ehrenamtes bleibt jedem selber 
überlassen. Auch die neuen Paten 
haben viel vor. 
 
Familie Parker-Dziuba stellen wir 
Ihnen im nächsten Heft vor. 
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Neues vom TuS 

Am Wochenende des 6. und 7.4. machten sich die TuS Bambinis morgens 
um 8 Uhr mit dem Rad auf den Weg zum internationalen Sparkassen-Cup 
nach Oppum. Hier erwarteten uns keine geringeren Gegner als Benfica Lissa-
bon, Juventus Turin, RSC Anderlecht   …  ! 

Turnier der Bambinis 

 
Die Kids haben zwei Tage alles 
gegeben. Auch wenn es am Fi-
naltag „nur“ zur Fair-Play-Runde 
gereicht hat, waren alle Kids happy, bei diesem toll organisierten Turnier teilge-
nommen zu haben. 
 
Für die gesamte TuS Jugend hatte der Osterhase in diesem Jahr neue Trai-
ningsanzüge im Gepäck. Ein besonderer Dank gilt unseren Unterstützern von 
Netto, Amazon und insbesondere dem Hauptsponsor Sparkasse Krefeld! 
 
Nun ist der TuS im Dorf gut zu erkennen, da von der Jugend bis zum Stamm 
die Anzüge einheitlich sind. 

DFB zu Gast beim TuS 

Am Montag den 27.Mai 2024 besuchte der Deutsche Fußball-Bund (DFB) den 
TuS. Dies kam durch das Projekt „DFB-Mobil“ zustande. 

Seit 2009 fahren bundesweit 30 DFB-Mobile 
direkt zu den Fußballvereinen in ganz 
Deutschland. Mit einem Transporter, vollge-

Fortsetzung S. 23 

http://27.Mai
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packt mit Trainingsequipment, fährt der DFB bundesweit zu den Vereinen und 
somit direkt an die Basis. Ziel ist es, den Nachwuchstrainern unkompliziert und 
praxisnah Tipps zu geben.  
 
Der Besuch des DFB-Mobils in Gellep-Stratum war aufgeteilt in zwei Baustei-
ne. Im ersten Teil fand ein ca. 70-minütiges F-Junioren Training statt, bei dem 
die Jugendtrainer des Vereins aktiv am Demonstrationstraining teilnehmen 
konnten. Der zweite war der Theorieteil mit nützlichen Informationen zum Ju-
gendtraining. 
 
Die beiden Trainer des DFB gestalteten für die Kinder ein interessantes Trai-
ning, sodass trotz leichtem Regen alle hoch motiviert blieben.  
 
Die Jugendtrainer erhielten nützliche Informationen, die sie umgehend in die 
nächsten Trainingseinheiten einbauen können. 

Fortsetzung von  S. 21 

Die Jugendtrainer  
des TuS  

Fußballcamp beim TuS vom 12.-16. August für Jungen und Mädchen  

Sommercamp beim TuS Gellep für Mädchen und Jungen von 6 bis 14 Jahren. 
Anmeldung ab sofort: www.fussballschule-hattrick.de 

Per WhatsApp unter 0160 4416192 

Per E-Mail: jotis@t-online.de 

 
Die Teilnehmergebühr beträgt unverändert 115 €, für Geschwisterkinder 105 €. 

Im Preis enthalten: Mittagessen, Getränke über den ganzen Tag und ein Camp-Shirt. 
Betreuung der Kinder auf dem Sportplatz 9:00-16:00 Uhr, Training 10:00-16:00 Uhr 

Jotis Grigoriadisvon , Campleiter der Fußballschule Hattrick 

Ilona, Betreuerin und gute Seele für alles  

http://www.fussballschule-hattrick.de
mailto:jotis@t-online.de
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Im städtischen Familienzentrum Legi-
onstraße wurde am 12.04.24 Ramazan 
Bayrami (das Zuckerfest) gefeiert. 
 
Die Kinder haben das Thema Rama-
dan mit dem Team der Kita erarbeitet. 
Gemeinsam wurden Dekorationen ge-
staltet, Geschichten gelesen, es fan-
den Gesprächskreise statt und es wur-
den Kekse und Cig Köfte für das Fest 
zubereitet. 
Für den Abschluss hatten die Familien 
und das Kita-Team ein großes orienta-
lisches Buffet für die Kinder vorbereitet. 
 
Zur Feier des Zuckerfestes haben alle 
Kinder gemeinsam in angenehmer At-
mosphäre gegessen, gelacht und das 
Miteinander genossen. 
Einige Kinder probierten gespannt die 
bisher unbekannten Speisen, während 
andere Kinder sich freuten, bekanntes 
aus der eigenen Kultur und von zu 
Hause zu entdecken. 

Zuckerfest in der städt. Kindertageseinrichtung 

Städt. KiTa 

Kommentare der Kinder: 
 
M. (5 Jahre): „Das Essen kenne ich 
von zu Hause!“ 
 
C. (6 Jahre): „Was für ein toller Bay-
ram!“ 
 
M. (3 Jahre): „Das habe ich noch nie 
gegessen, aber ich glaube, es war 
lecker.“ 
 
A. (6 Jahre): „Zuhause esse ich das 
am Liebsten!“  
 
E. (5 Jahre): „Machen wir das nächs-
tes Jahr wieder?“ 
 
M. (3 Jahre): „Zuhause habe ich leider 
kein Bayram.“  
 
A. (4 Jahre): „Wow, wie schön!“ 
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Petrus meinte es nicht gut … 
 
Es war ein sehr verregneter 
Nachmittag, als das Sommer-
fest in der katholischen Kin-
dertagesstätte gefeiert wurde. 
Aber die Kinder und die Gäste 
ließen sich die Stimmung 
nicht verderben. 
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Sommerfest in der kath. Kindertagesstätte 

Erkennen Sie die 
Zaungäste? 
 
Die Figuren vom Karne-
valswagen des Dreige-
stirns haben hier auf dem 
Außengelände ein neues 
Zuhause gefunden. 
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail an 
v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 82:   
Das Team der Bücherei hat 11 Mitglieder. 
 
Die Gewinnerin, Pauline Kreutzer, wünschte sich einen Gutschein von 
Pizza Toni. 

Wie heißt das neue Gerät auf dem Spielplatz? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25   26 
 x     x     x     x     x 

Einsendeschluss 15. August 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
 
75 Jahre 
 
 
80 Jahre 
 
 

85 Jahre 
 

86 Jahre 
 

88 Jahre 
 

89 Jahre 
 

94 Jahre 
 

95 Jahre 
 

97 Jahre 

Jens Bette, Dunja Kolbe, Anna Lehmann, Andreas Rudolf 
Mark Ennis, Michaela Freitag, Peter Grabowski, Wolfgang  
Kreutz, Evelyn Matussek, Daniela Potthoff, Margaretha Schiffer 
Arenz Hans-Peter, Edith Freiheit-Focken, Peter Plenkers,  
Claudia Schmitz, Claudia Schulze Düllo, Paul Schulze Düllo, 
Dorothee Schumacher 
Hans-Peter Birgels, Ute Hollenders, Ursula Raffauf, Heinz-
Theodor Schmitz, Ursula Schmitz-Winsberg, Wolfgang  
Schmitz-Winsberg 
Renate Auer, Bernd-Rüdiger Laeser, Bernd-Michael Mertin,  
Otto Stier, Theodor Thomassen 
 

Maria Beser, Franz-Josef Kleutges, Hermann Pfaff 
  
Hans-Günther Horster, Eva Zimmermann 
 

Christine Kreutz, Ursula Ploch, Magdalene Schumacher 
 

Theodor Dörkes, Theo Kuller 
 

Regina Reiners 
 

Arthur von Broich 
 

Käthe Santen 

Gerhard Erfurt, Gisela Erfurt, Daniel Schnitzler, Hannah Schnitzler, Lena 
Schnitzler, Daniela Sladek, Natalia Werdezki, Peter Woijte 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Dass ein  Männergesangverein  
längst kein  „Altherrenclub“ mehr ist,  
macht der MGV Gellep-Stratum 1950 
mit seinem aktualisierten Internetauf-
tritt deutlich. 
 
Ziel ist es, sowohl das Wirken und 
den Nutzen unseres Männergesang-
vereins darzustellen, als auch natür-
lich neue Interessenten zu gewinnen, 
weil Forschungserkenntnisse bele-
gen, dass Singen im Chor gesund-
heitsfördernd ist und in Zeiten von 
Work-Life-Balance die Fitness für 
Geist und Seele einen zunehmend 
hohen Stellenwert einnimmt.   
 
Dazu gehört neben der Pflege des 
guten Tons auch die Balance von 
Freude und Freunden.  
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MGV  mit neuem Auftritt    

Schnelle Verbindung ist dank mo-
derner Wege darüber hinaus un-
problematisch möglich:  
 
facebook:    
MGV Gellep Stratum 1950  
 
e-mail:   info@mgv-gs.de  
 
oder am besten live erleben: immer 
montags ab 19.00 Uhr in der  Gast-
stätte Zum Landhaus in Gellep-
Stratum. 

 
Aktuelle  Erfolge einer  Zukunftsorien-
tierten Ausrichtung des Vereins ge-
ben dieser Strategie recht: Immerhin 
sind heute über 30 Sänger aktiv da-
bei – was in der heutigen Zeit eine 

positive Bilanz bedeutet. Aber Still-
stand ist natürlich kein Erfolgsfak-
tor.  
 
Einen ersten Eindruck liefert der 
entwickelte und aktuell fertiggestell-
te Internetauftritt: www.mgv-gs.de  

mailto:info@mgv-gs.de
http://www.mgv-gs.de


 

 

Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  

6 55 87 51 
78 92 15 
57 15 50 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  
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Polizei beim Seniorentreff Gelduba 
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Polizei bei den Senioren im Pfarrheim? 
Kriminalhauptkommissar Jörg Grothus 
ist in Krefeld auch für den Bereich Se-
niorenprävention zuständig. 
 
Zur Einstimmung ließ er schätzen, wie 
viele Fälle erfolgreicher Abzocke der 
Polizei Krefeld im Jahr 2023 gemeldet 
wurden. Die Schätzungen lagen alle 
völlig daneben, nämlich viel zu hoch. 
Es gab 50 vollendete Trickdiebstähle 
an der Haustür und 
18 Schockanrufe mit Beute 
bei 51.000 Einwohnern über 65 Jahre. 
 
Grothus informierte in lockerer Atmo-
sphäre über die fiesen Tricks der Kri-
minellen und gab Verhaltenstipps für 
die Sicherheit. 
 
Zwei der Anwesenden wurden bereits 
telefonisch oder an der Haustür von 
Betrügern kontaktiert, jedoch durch ihr 
umsichtiges Verhalten vor Betrug be-
wahrt. Manche Masche der Betrüger 
ist den Senioren schon bekannt, je-
doch gibt es auch neue Informationen: 
 
„Lassen Sie sich von Personen, die 
angeben von einer Behörde zu sein, 
den Dienstausweis zeigen und prüfen 
Sie diesen. Der ist fälschungssicher 
durch zwei besondere Merkmale: ein 
Hologramm und auf der Rückseite 
steht in Blindenschrift Polizei.“ 
 
„Fragen Sie im Zweifelsfall bei der be-
treffenden Behörde. Für den Fall, dass 
im Display ihres Telefons die 110 er-
scheint: Die Polizei kann nicht mit der 
Notrufnummer 110 bei Ihnen anrufen, 
die Nummer der Polizei ist 634-0. 

Auch ein Thema war „Gefahren unter-
wegs“. Diebe entreißen im Vorbeilau-
fen oder -fahren vorzugsweise älteren 
Frauen die Tasche. Grothus demons-
trierte, wie man die Tasche tragen 
bzw. auf keinen Fall tragen sollte und 
erklärte z. B.: „Tragen Sie ihre ge-
schlossene Tasche zum Körper hin 
oder legen Sie die Tasche nicht in 
ihren Rollator.“ 
 
Zum Thema Einbruchschutz können 
Sie sich kostenfrei und neutral bera-
ten lassen: Hansastr. 25, Krefeld. 
 
Informationen zu den unterschied-
lichsten Themen und eine ganze Rei-
he von Broschüren finden Sie hier: 
www.polizei-beratung.de  
 
Immer wieder versuchen Betrüger an 
das Vermögen ihrer Opfer zu kom-
men. Die Gefahr ist kleiner als ge-
dacht, aber gesundes Misstrauen ist 
leider immer angebracht. 

http://www.polizei-beratung.de
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Der Osterhase war 
auch auch dem 
Spielplatz. 
 
Die Patin Mareike 
Rothaupt initiierte 
ein „spaßiges Oster-
fest“ für Groß und 
Klein. 
 
Die Familien sorgten 
dafür, dass es auch 
ein „leckerer Vormit-
tag“ wurde. 

  Fest am  
Stratumer  
      Feld 
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Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-12:00 Uhr 

Messe St. Andreas - sonntags 09:00 Uhr 
Wortgottesfeier samstags 17:30 Uhr 

Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

Juli 
August 
 
08.09. 
 
 
02.10 
06.10. 
26.10. 

Sommerpause 
Sommerpause 
 
Geplanter Garagentrödel 
Siehe Seite 12 
 
Ehemaligentreffen TuS 
Erntedankfest Gartenbauverein 
Weinfest Männergesangverein 

 
 
 
Im ganzen Dorf 
 
 
19 Uhr Sportplatz 
10:30 Uhr An der Puppenburg 
20 Uhr Pfarrsaal 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten  - Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

